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83.500.000  

Eine riesige Zahl – so groß ist die Bevölkerung Deutschlands.  
Ich hatte mich bereits an 83,5 Millionen Bundestrainer*innen gewöhnt, die 
alles besser wissen, denn jede*r hat was zu sagen und soll / darf es auch 
sagen – das nennen wir in Deutschland „Meinungsfreiheit“! 
Mittlerweile gibt es aber auch 83,5 Millionen Bundeskanzler*innen, Klima-
expert*innen, Päpst*innen und Bischöf*innen, Virolog*innen, Journa-
list*innen … und jetzt – seit Neuestem – auch Verfassungsrechtler*innen. 
Ja, jede*r Mensch darf auch zu jedem Thema was sagen. Und „Ja“, ich 
stehe tatsächlich zur Meinungsfreiheit in unserem Land und auch in unserer 
Kirche.  

Aber langsam wird es anstrengend, denn an vielen Stellen – leider ganz 
besonders in sogenannten „Sozialen Medien“ – erlebe ich ganz viele „freie 
Meinungsäußerungen“, die mit „Meinung“ längst nichts mehr zu tun haben. 
Ich kann Menschen verstehen, die Angst vor der Zukunft haben – Angst 
vor Veränderungen – Angst, dass nichts mehr so ist, wie es einmal war, 
wie wir es kannten. Ich kann verstehen, dass Menschen frustriert sind, weil 
sie das Gefühl haben, dass ihre Stimme nicht gehört wird, ihre Sorgen  
ignoriert und dass sie nicht gesehen werden. 

 

Was ich nicht verstehen kann und auch nicht will ist, dass daraus HASS 
wird. Keine Medienseite, die Dinge veröffentlicht, ohne dass sich gleich 
hunderte Menschen darauf stürzen und im schlimmsten Fall ungefiltert di-
rekt loslegen. Da wird gepöbelt, diffamiert und schlechtgemacht was das 
Zeug hält und im schlimmsten Fall gleich der Tod gewünscht.  
Wenn das alles, was den lieben langen Tag in Sozialen Netzwerken ausge-
sprochen und im entsprechenden Tonfall in Szene gesetzt würde – es gäbe 
eine Geräuschkulisse – eine Schreierei –, an der wir alle zugrunde gehen 
würden. 
Aber oft erlebe ich das auch in persönlichen Gesprächen – ich bin manchmal 
fasziniert, was Menschen alles „gesichert“ wissen und das zu den unter-
schiedlichsten Themen. Von irgendwoher eine Meldung gelesen oder ge-
hört und schon ist alle ganz genauso, wie man es dort gelesen oder gehört 
hat! Wie zuverlässig die Quelle ist, was sie mit ihren Informationen beab-
sichtigt, ist scheinbar egal. Eine weitere Quelle lesen oder hören ist auch 
nicht notwendig und schon gar keine, die eine andere Meinung vertritt, als 
die, die gerade ins eigene Weltbild passt. Und dann? Ja, dann wird jegliche 
Diskussion schwer und eigentlich unmöglich. 
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Ich gebe zu, es fällt mir oft schwer mir eine endgültige Meinung zu ver-
schiedenen Themen zu bilden, so viele Informationen kann ich mir gar nicht 
suchen – ich verlasse mich gerne auf Forscher*innen und Expert*innen, so 
wie ich mich auf Bäcker*innen verlasse, denen ich auch nicht sagen will, 
wie sie Ihr Handwerk besser machen können, auch wenn ich vor „Urzeiten“ 
mal in einer Bäckerei gejobbt habe. Ich versuche eher zu hören oder mit 
Menschen zu diskutieren, sofern das möglich ist. Vor allem versuche ich 
nicht zu verurteilen, denn habe ich überhaupt das Recht zum Urteilen, am 
schlimmsten noch vorzuverurteilen, wenn ich gar nicht alles weiß und alle 
Fakten kenne? 

Allerdings kenne ich Einen, der verurteilt wurde, weil Pöbelei, Schreierei 
und HASS ihn zuletzt ans Kreuz gebracht und getötet haben!  
Ich bin überzeugt, da haben viele Menschen mitgeschrien, die nicht wirklich 
etwas über ihn wussten und nicht alle Fakten kannten. Menschen die glaub-
ten und erlebten, was Schreierei und HASS alles bewirken kann – und die 
das genauso wollten! 
Und dann frage ich mich: Will ich, dass das alles so weitergeht?  
Wollen wir, dass das alles so weitergeht?  
Dass sich diese Spirale aus Pöbelei, Schreierei und HASS so weiterentwi-
ckelt? Muss ich jedem Menschen, der sich zu Themen wie Politik, Klima- 
oder Verfassungsschutz, Gesundheit oder Kirche äußert gleich das Schlech-
teste unterstellen und verurteilen? Müssen diese Politiker*innen oder Ex-
pert*innen, diese Menschen fehlerlos sein, um eine Chance auf Respekt zu 
haben? 
Wollen wir eine Gesellschaft werden in der nur das „Ich“ zählt, ohne Mitei-
nander und ohne Menschlichkeit?  
Mit der „Woche der Menschlichkeit“ (10. – 16. November 2025) wollen wir 
(unsere Pfarrei und die Katholische Erwachsenenbildung Saarbrücken) die-
sem Thema wieder eine Chance geben. Seien Sie neugierig auf alle unsere 
Veranstaltungen. Informationen dazu finden Sie bereits auf unserer Home-
page! 
Ich wünsche mir auf jeden Fall wieder mehr Ruhe und Gelassenheit, mehr 
Toleranz und Fehlerfreundlichkeit, mehr Miteinander und vor allem mehr 
Menschlichkeit – lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten. 

Ihr Pfarrer Markus Krastl  
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Kontaktlinse 
Donnerstag, 11.09., 25.09. und 
09.10., jeweils 18.00 Uhr, Pfarr-
heim Wiebelskirchen.  
 

Kirchenchor Wiebelskirchen 
dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 

Spielkreis, Krabbelgruppe 
mittwochs, jeweils 9.30 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 
Gemeindetreff 
Montag, 01.09., 15.00 Uhr, Pfarr-
haus Münchwies. 

 

 
Schulseelsorge  

Als Seelsorgeteam und Ansprech-
partner für die Maximilian- Kolbe-
Schule feiern wir nicht nur Gottes-
diensten. Wichtig ist es uns mit 
dem Lehrpersonal als auch den 
Schülerinnen und Schülern in 
Kontakt zu stehen. Der Schulbe-
ginn nach den großen Ferien ist 
dabei ein besonderer Anlass. 
In diesem Jahr bekamen daher 
alle Lehrenden und Lernenden 
von der 1ten bis zur 10ten Klasse 
(rund 1000 Personen) einen 

süßen Gruß. D.h. eine Karte mit 
der Aufschrift „Bärchen und Se-
gen Wir wünschen Dir ein bären-
starkes Schuljahr und Gottes Se-
gen!“ 
Dazu hatten wir mit freiwilligen 
Helfern (Dankeschön dafür!!!) 
kleine Tütchen Gummibärchen 
auf die Karten geklebt. Auch in 
der Schillerschule waren wir so zu 
Besuch.  
Die Überraschung und die Freude 
in den Gesichtern der Beschenk-
ten, hat uns selbst wieder begeis-
tert und bestärkt diese Aktion im 
kommenden Schuljahr weiterzu-
führen.  

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 

 
Wallfahrt  

Samstag, 13. September  
Das Team der Wallfahrt lädt ganz 
herzlich zum fünften Wallfahrts-
tag in diesem Jubiläumsjahr ein: 
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15.00 Uhr Sakramentsandacht 
16.00 Uhr Zeit der Stille & 
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Vesper 
18.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Pilgermesse & 
Abschluss an der Fatima-Kapelle 
 

Festprediger in der Pilgermesse 
wird unser Diakon Martin Simon 
sein.  
 

Das Pilgercafé mit Kaffee, Kuchen 
& Snacks und der Wallfahrts-
verkauf mit Kerzen, religiösen 
Gegenständen und Produkten aus 
dem „Orgelshop“, werden jeweils 
ab 15.00 Uhr geöffnet sein. 
Der letzte Wallfahrtstag findet am 
Montag, 13. Oktober 2025, 
statt – Hauptzelebrant und 
Festprediger wird Pater Dimil 
Mathew CST, Kooperator im 
Pastoralen Raum Neunkirchen 
sein. 
 

Die Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit 
Neunkirchen freut sich auf 
zahlreiche Besucher*innen aus 
nah und fern! 

Markus Krastl, Pfarrer 

Konzert vom Jungen Chor 
Da Capo Münchwies e.V. 

Am 13.09.2025 um 19.00 Uhr 
findet das Konzert in der 
stimmungsvoll erleuchteten Pfarr-
kirche Herz Jesu Münchwies statt. 

Mit dem Motto "Thank you for the 
music" wollen wir ein abwechs-
lungsreiches Programm an 
Musicalsongs und verschiedenen 
Chorstücken bieten, für unser 
Publikum gibt es in der Pause und 
nach dem Konzert die Möglichkeit, 
sich am Getränkestand zusam-
menzufinden. 
Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr, 
die Eintrittskarten gibt es bei den 
Chorsänger*innen oder über die 
Homepage www.chordacapo.de. 

Sandra Schulz, Schriftführerin 
Junger Chor Da Capo Münchwies e.V. 

 

http://www.chordacapo.de/
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14. September 2025 - 
„Tag des offenen  

Denkmals“ 
Gerne erinnere ich noch einmal an 
die Möglichkeit unsere Kirche an 
diesem Tag in besonderer Weise 
zu erleben: 
Am Sonntag, 14. September 
2025, wird die Kirche in der Zeit 
ab 14.00 Uhr geöffnet sein. 
Eingeladen sind nicht nur 
Menschen aus nah und fern, 
sondern auch ganz besonders Sie, 
die Mitglieder unserer Pfarrei – 
egal aus welchem Ort. 

Nehmen Sie sich Zeit und 
erkunden Sie die Kirche von 
außen und innen. Bestaunen sie 
die kunstvoll restaurierten Portal-
türen und besichtigen Sie die 
Malereien von Christoph März, die 
in diesem Jahr 100 Jahre alt sind. 
Sie haben an diesem Nachmittag 
die Chance – mit geistlicher 
Begleitung – das Bildprogramm 
der Kirche zu entdecken oder die 
Schönheit des Kronleuchters über 
dem Altar in Ruhe zu bestaunen. 
Ebenso wird unser Organist 

Joshua Fuchs Ihnen die 
Gelegenheit geben, die Orgel der 
Pfarrkirche zu erkunden und ihre 
Klänge zu genießen. 
Die Frauen der CHD-Kontaktlinse 
bieten in dieser Zeit ein 
Kirchencafé an und versorgen 
Sie mit kleinen Leckereien und 
Getränken. Angela Di Rosa wird 
an diesem Tag den „Kirchenshop“ 
für Sie öffnen. 
Gemeinsam beschließen wir 
diesen Tag mit dem Angebot 
„Zeit.Raum - spezial“, der um 
18.00 Uhr in der Kirche 
stattfindet: Franz Schloder 
(Orgel), Joshua Fuchs (Orgel) & 
Pfarrer Markus Krastl (Wort). 
Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen, wenn Sie die 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit an 
diesem Tag besuchen. Kommen 
Sie und informieren Sie sich gerne 
auch über die Arbeit unseres 
Förderkreises und die „Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz“! 

Markus Krastl, Pfarrer 

 
„Der andere Gottes-

dienst“ 
Groß war die Anspannung vor 
dem ersten Gottesdienst dieser 
Art und obwohl die Rückmeldun-
gen durchweg positiv waren ist 
die Anspannung dieselbe geblie-
ben, doch die Vorfreude, die be-
reits zu spüren, ist genauso groß! 
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Das Thema am Freitag 26. 
September um 19.30 Uhr ist 
„Wunder“. 
Allen, denen ich das Stichwort 
nannte trällerten das alte Lied von 
Zarah Leander: „Ich weiß, es wird 
einmal ein Wunder gescheh'n...“ 
Ich kann Ihnen jetzt bereits sa-
gen, das kommt nicht vor! 
Also lassen Sie sich überraschen! 
Wir freuen uns auf eine „wunder-
bare“ Begegnung! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 
Erntedank 

Warum wir das feiern ist ja hinrei-
chend bekannt: 
Wir danken Gott für die Gaben der 
Ernte.  
Ursprünglich war Erntedank ein 
wichtiges Fest in der Landwirt-
schaft, doch heute erinnert es uns 
auch daran wir wichtig und wert-
voll unsere Lebensmittel sind und 
- was wir immer mehr spüren - die 
Abhängigkeit von der Natur. Tro-
ckenheit oder zu viel Regen ver-
ursachen Missernten, die Lebens-
mittelpreise steigen, worunter be-
sonders die Ärmsten der Armen 
leiden. 
Daran denken wir, wenn wir un-
sere Gottesdienste feiern: 

Sonntag, 28. September 
10.00 Uhr Kirmes/ Kirchweih 
und Erntedank in Münchwies 

Samstag, 04. Oktober 18.30 
Uhr Vorabendmesse in Wie-
belskirchen 

Sonntag, 05. Oktober 10.00 
Uhr Kirmes/Kirchweih und 
Erntedank in Hangard. 
 
An dieser Stelle bereits ein großes 
Dankeschön an alle, die im Vor-
feld dazu beitragen, dass in den 3 
Orten unserer Pfarrei Erntedank-
Altäre die Kirchen zu diesen Got-
tesdiensten schmücken! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 
Vor 100 Jahren … 

wurde Norwegens Hauptstadt 
Christiana in Oslo umbenannt; 
wurden die Schauspieler Paul 
Newman und Peter Sellers, sowie 
der Entertainer Hans Rosenthal 
und die Politikerin Margret That-
cher geboren; präsentierte der 
Astronom Edwin Hubble Erkennt-
nisse über die Existenz von Ga-
laxien jenseits der Milchstraße 
und veränderte damit unser Ver-
ständnis des Universums grundle-
gend; beendete der Maler-
pfarrer Christoph März die 
Hauptarbeiten an den Aus-
malungen in der Pfarrkirche 
Hl. Dreifaltigkeit in Wiebels-
kirchen. 
100 Jahre … soweit zurückzubli-
cken, ist wie in eine andere Welt 
zu schauen. Bereits 2016 haben 
wir das 100jährige Jubiläum der 
Pfarrkirche gefeiert. Einige Jahre 
später gibt es nun einen Grund er-
neut zu feiern. Und das wollen wir 
gerne mit vielen Gästen aus nah 
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und fern, aber vor allem auch mit 
Ihnen!  
Am Samstag, 11. Oktober 
2025, 18.30 Uhr, feiern wir den 
Festgottesdienst zum 100. Jubi-
läum der Ausmalung unserer Kir-
che. Die musikalische Gestaltung 

hat der Kirchenchor Wiebelskir-
chen unter der Leitung von Jos-
hua Fuchs. Zu Gehör kommt die 
„Eschfelder Messe“, die ebenfalls 
der Kreativität von Pfarrer Chris-
toph März entspringt, sowie wei-
tere Lieder von ihm – lassen Sie 
sich überraschen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst freuen sich 
der „Förderkreis der Dreifaltig-
keitskirche“ und die Pfarrei Hl. 
Dreifaltigkeit Neunkirchen einen 
Kunstkalender für das Jahr 2026 
präsentieren zu können. Dieser 
kann gegen eine Spende von 
Ihnen erworben werden. (Ach-
tung: Limitierte Auflage! Vorbe-
stellungen werden bereits im 
Pfarrbüro angenommen.) 
Gemeinsam mit allen Anwesen-
den wollen wir nach der Präsenta-
tion auf Pfarrer Christoph März 

und seine Ausmalungen in der 
Kirche anstoßen. Wir freuen uns 
auf die Begegnung mit Ihnen. 

Hans-Leo Schulz, Förderkreis 
Markus Krastl, Pfarrer 

 
Erstkommunion 2026 

Die ersten Vorbereitungen auf die 
Erstkommunion 2026 sind bereits 
am Laufen. Wenn Ihr Kind im 
kommenden Jahr in unserer 
Pfarrei die 1. Hl. Kommunion 
empfangen soll und Sie noch 
keine Einladung erhalten haben 
dann kontaktieren Sie bitte unser 
Pfarrbüro. 
Der Informationsabend für Eltern 
findet am Mittwoch, 10. 
September 2025, 19.00 Uhr, im 
Pfarrheim Wiebelskirchen statt. 
Sollten Sie als Katechet oder 
Katechetin zur Verfügung stehen, 
teilen Sie uns dies bitte ebenfalls 
vorab mit! 

Markus Krastl, Pfarrer 

 
Pfarrgemeinderats- 

wahlen 2025 
Bischof Dr. Stephan Ackermann 
hat den Wahltermin für die Wahl 
der Räte im Bistum Trier auf 
Samstag/Sonntag, den 8./9. 
November 2025 festgelegt. 
Obwohl es mittlerweile neue 
Strukturen gibt, in denen wir uns 
bewegen, ist es trotzdem wichtig 
dieses Gremium in unserer Ge-
meinde zu haben, das Ideen, Kre-
ativität und den Willen hat in der 
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Kirche - in der Pfarrei Hl. Dreifal-
tigkeit Neunkirchen etwas zu be-
wegen. Diese Herausforderung ist 
immer wieder neu spannend und 
dynamisch. 
Wir haben uns entschlossen in 
diesem Jahr alle wahlberechtigten 
Mitglieder anzuschreiben und 
ihnen damit die Möglichkeit zu 
vereinfachen ihre Stimme abzu-
geben, auch wenn das für uns ei-
nen größeren Aufwand bedeutet. 
Viele Mitchristen sind sich ihrer 
Wahlmöglichkeit nicht bewusst 
und wir wollen ihnen allen die Op-
tion geben 
von ihrem 
Recht Ge-
brauch zu 
machen. 
Wundern Sie sich daher nicht, 
wenn Sie alle demnächst Post von 
uns bekommen.  
Machen Sie auf dem Wahlzettel 
Ihre Kreuzchen und senden Sie 
ihn zu uns zurück! 
Herzlichen Dank! 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 

Save the date … 
Piraí Vaca, einer der bekanntes-
ten Musiker Boliviens und Latein-
amerikas, wird am Sonntag 20. 
November in der Pfarrkirche in 
Wiebelskirchen zu einem Konzert 
zu Gast sein. 
Er ist einer der hervorragendsten 
Gitarristen weltweit. 

In einer beeindruckenden Weise 
beherrscht er sein Instrument, 
wie nur wenige andere. 

Ein Ohren-
schmaus 
besonde-

rer Güte. 
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter: www.piraivaca.com 
Nähere Informationen im nächs-
ten Pfarrbrief. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 

„Lebendiger  
Adventskalender 2025“ 

Auch in diesem Jahr wird uns der 
„Lebendige Adventskalender“ 
durch die Tage des Advents 
begleiten. Wir freuen uns, wenn 
Sie dabei sind – als 
Gastgeber*innen oder 
Besucher*innen. 
Kurz zur Erklärung: 
Wir laden Sie ein, an den Tagen 
vom 1. bis 23. Dezember ein 
„Adventsfenster“ (oder „Advents-
türchen“) zu gestalten. Das 
können Privatpersonen, Familien, 
Freundeskreise, Nach-
barschaften, Vereine oder auch 
Geschäfte, Apotheken, Arzt-
praxen, etc. aus den Orten 
Hangard, Münchwies und 
Wiebelskirchen sein. 
Zur Vorbereitung „buchen“ Sie in 
unserem Pfarrbüro Ihren Wunsch-
termin (den Tag) und geben uns 
die entsprechende Adresse an. 
Die Uhrzeit bleibt immer gleich – 
jeden Tag ist Treffpunkt um 18.30 

http://www.piraivaca.com/
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Uhr (bei jedem Wetter draußen). 
Für „Ihren“ Tag gestalten Sie bitte 
ein Fenster (… oder eine Außen-
tür, Gartentor, Garagentor) mit 
der jeweiligen Zahl des Tages. 
Laden Sie gerne Freunde, Nach-
barn oder Bekannte ein. 
Um 18.30 Uhr versammeln sich 
dann Menschen vor ihrem Haus. 
Dann sollten Sie 10 - 12 Minuten 
Programm gestalten – Ihren 
(kostenfreien) Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt: eine (kindge-
rechte) Geschichte und / oder ein 
Gedicht vortragen, ein gemein-
sames Adventslied singen, ein 
instrumentales Stück zu Gehör 
bringen, ein Gebet sprechen, etc. 
- wenn Sie Gestaltungshilfen 
brauchen, fragen Sie einfach Dr. 
Google oder uns. 
Danach gehen wir einfach wieder 
auseinander. (Wer noch Plätzchen 
oder Kekse, Tee oder Kinder-
punsch / Glühwein anbieten 
möchte darf das tun – dies ist 
aber kein Muss!) 
An den Adventssonntagen I - IV 
lassen wir den „Zeit.Raum“ in der 
Pfarrkirche Wiebelskirchen, bzw. 
das Adventssingen in der Ev. 
Kirche als Teil des Lebendigen 
Adventskalenders stattfinden! 
Wenn Sie als Gastgeber*in zur 
Verfügung stehen, melden Sie 
Ihre Teilnahme bitte bis Montag, 
10.11.2025, (je früher, desto 
besser) im Pfarrbüro (Tel.06821-
52107) an. Bitte beachten Sie: 
Ihre Adressdaten werden dann in 

unseren Medien in Print 
(Pfarrbrief) und digital (Home-
page und Facebook) veröffent-
licht. Sollten Sie Einwände haben, 
teilen Sie uns dies bei der 
Anmeldung bitte mit!  
Wir freuen uns auf alle Menschen, 
die sich mit uns auf den Weg 
machen, die Haltepunktepunkte 
anbieten möchten auf unserem 
Weg durch den Advent … 
unterwegs nach Weihnachten! 

Markus Krastl, Pfarrer 

 
momentum  
September 2025 
 
Erinnerungsabend: Zum 80. 
Todestag von Alfred Delp  
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Hoffnungsträger:innen –
Am Mittwoch, den 3. September 
2025, um 18.00 Uhr  
 

Bewegt in den Tag 
Donnerstag, den 4. September 
von 10.15 bis 10.45 Uhr  
 

„Ich verstehe nur Bahnhof“ – 
Aktionstag zum Weltalpha-
betisierungstag  
Am Mittwoch, 10. September ab 
11.00 Uhr .Weitere Informationen 
telefonisch bei der KEB unter 
0681 9068 131 
 

Krimi-Lesung "Tod in Mistle-
toe Manor: Miss Sharp ermit-
telt 3"  
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Im Rahmen des Kriminal Tango 
Krimifestivals 2025 am 15. Sep-
tember um 18.00 Uhr  
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen 
bitte vorab im momentum vor 
Ort, telefonisch unter: 06821 
1799567 oder per mail an: mo-
mentum-nk@bistum-trier.de. 
 

Vortrag über sichere Schlaf-
umgebung für Säuglinge  
am 15. September von 9.00 bis 
11.00 Uhr  
Anmeldung bitte vorab per mail 
an: projekt@skf-saarland.de 
 

Faire Woche 
Vom 17. September bis 4. Okto-
ber. Nähere Informationen im 
momentum oder auf der momen-
tum Homepage. 
 

Stadtrundgang Neunkirchen 
mit Friedensimpulsen 
am Samstag, 20. September 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr im 
momentum. Anmeldung im mo-
mentum  
 

Fit im Kopf – Gedächtnistrai-
ning für alle Altersgruppen   
Die Treffen finden statt am 
22.09., 29.09., 13.10. und 20.10. 
Uhrzeit, jeweils 14:30 – 16:00 Uhr 
im momentum. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 45 Euro und die An-
meldung ist bis 12. September 
2025 möglich. Telefonisch unter 
0681 9068 131 (KEB) oder direkt 
vor Ort im momentum  
 

Migration & Flucht  
Gesprächsabend mit dem Saar-
ländischen Flüchtlingsrat e. V. 
(SFR) am Montag, 22.09. um 
18.00 Uhr. 
Anmeldung möglich bis zum 
19.09.2025 telefonisch bei der 
KEB unter 0681 9068 131 
 

Gehirnjogging 
Mi, 24.09. von 14.00 - 15.00 Uhr.  
 

momentum meets Weißer 
Ring 
Jeweils am 1. Freitag eines Mo-
nats werden Ansprechpartner des 
Weißen Rings von 11.00 bis 12.00 
Uhr im momentum sein..   
 

Handarbeitsstammtisch 
samstags, von 10.30 bis 12.30 
Uhr  
 

Angehörigengruppe Demenz 
Do, 11.09. von 16.30 - 18.30 Uhr  
 

Liedernachmittag mit Kanto-
rin Szilvia Toth 
Freitag, 12. September spielt von 
14.00 bis 15.00 Uhr  
 
Beratungszeiten 
● Allgemeine Sozialberatung  

Do, 10.30 bis 12.00 Uhr 
 

● Vorsorgeberatung und Pa-
tientenverfügung  
Do, 11. & 25. September, 
14.00 bis 15.30 Uhr 

 

● Beratung zu Partnerschafts- 
und Erziehungsfragen  

Mi, 24. September, 13.30 bis 
15.00 Uhr 
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● Gesprächsangebot für An-
gehörige von schwerkran-
ken und sterbenden Men-
schen  
Do, 4. & 18. & 25. September, 
11.30 bis 13.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot Kinder-
hospiz und -palliativteam  
Do, 11.09., 11.30-13.00 Uhr 

● Demenzsprechstunde 
Mi, 10.09., 10.30 - 12.00 Uhr 

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im momen-
tum statt.  
momentum-Kirche am Center, 
Bliespromenade A1, 66538 NK 
www.momentum-nk.de 
momentum-nk@bistum-trier.de   
- Tel.: 06821-1799567 

Hauptamtliches Leitungsteam: Ge-
meindereferentin Katja Groß Pasto-

ralreferentin Jennifer Schmitt 

 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  

Wbk 03.08. Finn Grenner 
 

Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir dem Neuge-
tauften ganz herzlich und freuen uns mit der Familie und den 
Paten. 

Das Ja-Wort geben sich in: 
Mü 23.08. Bao Gärtner & Thuy Ngyuyen 

Wir wünschen dem Brautpaar Gottes Segen auf dem gemeinsa-
men Lebensweg. 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

Martin Lang  Münchwies 55 Jahre 
Günter Lang  Münchwies 85 Jahre 
Salvatore Perino Wiebelskirchen 90 Jahre 
Rudi Wagner  Münchwies 69 Jahre 
Franz Omlor  Münchwies 75 Jahre 
Hermann Klein Wiebelskirchen 89 Jahre 
Karl Heinz Schwarz Hangard 73 Jahre 
Wolfgang Quack Wiebelskirchen 74 Jahre 
Ursula Schenkel Hangard 77 Jahre 
 

Bleiben wir unserer Verstorbenen im Gebet und durch die Feier der hl. 
Messe verbunden. 

http://www.momentum-nk.de/
mailto:momentum-nk@bistum-trier.de
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GOTTESDIENSTE  

Freitag, 05.09. 

Mü 18.00 Hl. Messe 
Mathilde und Hermann Peifer und Mathilde Senz, Verst. der 
Familie Thiel, Verst. der Familie Eigner 

Samstag, 06.09. 

Wbk 15.30 Taufe 

Keine Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
für die armen Seelen, für den Frieden in der Ukraine 

Sonntag, 07.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Ha 10.00 Hochamt  
Norbert Recktenwald, für gute Priester und Ordensleute 

    Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 
Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Samstag, 13.09. 

Mü 17.00 Konzert Junger Chor Da Capo Münchwies  

Wbk 15.00 Sakramentsandacht 

  16.00 Stille in der Kirche und Beichtgelegenheit 

  17.00 Vesper 

  18.00 Rosenkranzgebet in ital. Sprache (Fatimakapelle) 

   Rosenkranzgebet in deutscher Sprache (Kirche) 

Wbk 19.00 Pilgermesse 

Anna Maria Veith und Leb. und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, Gerhard und Klaus Bungert, Yvonne Szepe, 
Eheleute Elisabeth und Otto Hoffmann, Leb. und Verst. der 
Familie Gard-Welker, Hermann u. Helene Busch, 

Sonntag, 14.09. Kreuzerhöhung 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Wbk 10.00 Firmgottesdienst 
Alois Kirsch und Angehörige, Edwina Schneider, Johann und 
Maria Schneider, Edmund und Maria Endres, Hennig und Ru-
ben Scherer, Ehel Rainhold und Gisela Hüth 
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Samstag, 20.09. 

CARITAS KOLLEKTE 

Wbk 14.00 Annakerwe im Annaheim 

Wbk 15.00 Trauung 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
nach Meinung, für die armen Seelen 

Sonntag, 21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 

CARITAS KOLLEKTE 

Ha 10.00 Hochamt 
Ehel. Thekla und Lorenz Scherer, Aloisius Hüth, Theresia und 
Peter Klasen und Sohn Erwin, Margit Nachtweih, Familie Graf, 
Mathilde Lambert, Leo Schneider, Louise Schu, Geschwister 
Buchheit, Helga Buchheit, Verst. der Familie Buchheit - Eckert 

Freitag, 26.09. 

Wbk 19.30 Freitags - anders.feiern. 

Samstag, 27.09. 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse  
Leb. und Verst. der Familie Leinenbach und Buchheit, Stefan 
Irsch, Verst. Marita und Vinzenz Schmitt, Ilona Rauber um 
gute Gesundheit zu erlangen 

    Kollekte f. d. Dreifaltigkeitskirche 

Sonntag, 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Mü 10.00 Hochamt  
Fritz Evanschitzky, Kurt und Käthe Basler und verst. Angehö-
rige, Karl Ruffing, Ehel. Helene und Willi Schild, Theo Schulz 
Eltern und Geschwister, für alle Verst. der Familie Jürgen Bald-
auf, Else und Friedrich Hennes und Sohn Engelbert 

    Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 

Mittwoch, 01.10. 

Mü 19.15 Andacht in der Fachklinik 
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Samstag, 04.10. 

Mü 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 15.30 Taufe 

Wbk 18.30 Vorabendmesse 
Zur immerwährenden Hilfe, nach Meinung 

Sonntag, 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 

Ha 10.00 Hochamt zu der Kirchweih und Kirmes, Erntedank 
Werner Hanauer, Maximin Schneider, Guido Born, Hermine 
Bechtel 

Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 

Ha 11.00 Taufe 

Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Freitag, 10.10. 

Wbk 15.00 Hl. Messe im Annaheim 
Für den Frieden in der Ukraine, für gute Priester und Ordens-
leute 

Mü 18.00 Hl. Messe 
Zur immerwährenden Hilfe, nach Meinung 

Samstag, 11.10. 

Ha 11.00 Taufe 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse, 100 Jahre Ausmalung 

Sonntag, 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Mü 10.00 Hochamt 
2. Jgd. für Johanna Degel 

 



16 

Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 

 Pfarrbüro:  
: 06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: hl3faltigkeit@gmail.com 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr   8.00 bis 12.00 Uh 

Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Am 15.09. ist Annahmeschluss für Intentionen und Vermeldungen für den  
Pfarrbrief Oktober. 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 

Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111 

Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 

Gem.ref. Claudia Busch 06821/ 952387 Kirchl. Sozialstation 06821 / 920100 

Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev.Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 

Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821/ 53821 

Kath. Kindertagesstätte 06821 / 53730   

   Spendenkonto: Hl. Dreifaltigkeit 

Wenn Sie gezielt für ein Projekt 

spenden möchten, dann geben 
Sie bitte neben Ihrer Adresse ei-

nes der nebenstehenden Stich-
worte an: ➔ 

IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 

BIC: SABADE5S 

Kirche Mü Kirche Ha Kirche Wbk 

Wallfahrtsangelegenheiten 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 

 

In unserem Kirchenshop … 

 

 

… und viel mehr… 


